
 
Protokoll Vereinsvertretersitzung 2025 Gerätturnen weiblich 

Teil 1: Sitzung Breitensport 

Start: 18:01  Leitung: Philipp Münzner 
   Protokoll: Philipp Münzner 

Punkt 1: Saisonrückblick 

Wettkämpfe: 

 
 
Anzahl der teilnehmenden Vereine: 24: Bezirk Hellweg 9, Bezirk Dortmund 15 
 

Bei den Breitensportwettkämpfen/Jugendwettkämpfen können wir weiterhin konstant hohe 
Teilnehmerzahlen verbuchen.  Es ist ein klarer Trend zu erkennen, dass bei dem Mannschaftswettkampf 
viel mehr Kinder mitturnen als zum Jahresbeginn. Aus der Versammlung wird angemerkt, dass sich viele 
Kinder in einer Mannschaft wohler fühlen als alleine. Daher komme die höhere Teilnehmerzahl. 

Insgesamt ist die Teilnehmerzahl im Vergleich zwischen den Bezirken ausgeglichen. Der Bezirk Dortmund 
stell mehr Turnerinnen im LK-Bereich, während Hellweg bei den P-Stufen mehr Turnerinnen verzeichnet. 
Jedoch ist die Kapazitätsgrenze an sich erreicht. 

Wir probieren das Rechenmodell zur Erstellung der Zeitpläne weiter zu optimieren. Zeitpläne sind am 
Limit und wenn einmal etwas ungeplant harkt ist dieser sehr fragil, so wie im 1. Durchgang des 
Mannschaftswettkampfes zu sehen. Allein der erste Gerätewechsel schaƯte eine Verspätung von 30 
Minuten, welche auch bis zum Ende der Siegerehrung nicht mehr aufgeholt werden konnte und mehr als 
den PuƯer aufgefressen hat. 

Der Einmarsch hat sich gut eingespielt, sorgt für mich für weniger Stress und einen schnelleren Ablauf. 

Danke an Birte und Leonie für die Kampfrichterleitung und Lehrgänge über das Jahr.  
Danke an alle Ausrichter, es war überall alles gut vorbereitet, sodass ich mich auf meine Aufgaben in der 
Wettkampfdurchführung konzentrieren konnte. 



 

Ich probiere immer flexibel auf Probleme vor und während der Wettkämpfe zu reagieren, seid mir aber 
nicht böse, wenn ich nicht immer alles umsetzen kann. 

Meldungen: Bitte nutzt die angegebenen E-Mail-Adressen. Sollte eine Mail zurückkommen, weil die E-
Mail-Adresse nicht existiert, bitte auf Schreibfehler überprüfen. Es ist nichts ärgerlicher, wenn ich alle 
Pläne fertig habe und wir dann feststellen, dass Meldungen nur einen und nicht alle von uns erreicht 
haben und wir die Arbeit doppelt machen. 

Kurze Diskussion ob Riegen in der Mitte geteilt werden sollen, um weniger Zeit zwischen dem Einturnen 
und dem Wettkampf zu haben. Ergebnis: Definitiv nicht in F- und E-Klasse. Am Sonntag ab C-Klasse 
vorstellbar. Pausenriegen sind unbeliebt. 

 

Bericht Kampfrichterwesen: 

P-Stufen: Birte Schellscheidt 
Danke an Leonie für die Hilfe bei Lehrgängen, der Vorbereitung und dem zur Seite stehen bei allen Fragen 
und Problemen. Danke an die Kampfrichter für ihre Geduld und die gute Mitarbeit.  
Kampfrichtermeldungen soweit ohne Probleme. Allerdings sollen die Lehrgänger auf dem Meldebogen mit 
gemeldet werden. Wenn möglich sollten sich die Lehrgänger eigene E-Mail-Adressen erstellen, damit Birte 
nicht alles mit den Eltern klären muss. Auch alternativer Lehrgangsort in Hamm hat gut funktioniert. 

Derzeit sind im Gau 49 E-Lizenzen aktiv. Für die Neuerwerbsprüfung haben sich 19 Anwärter qualifiziert. 

LK-Bereich: Leonie Schmitz 
Danke an alle Kampfrichterinnen, auch an die C-Lizenzen, die immer im Jugendbereich unterstützen. Ein 
großes Dankeschön an Philipp für die gute Zusammenarbeit und die schnelle und unkomplizierte 
Organisation. 
Das Jahr hat soweit gut funktioniert, auch wenn Leonie zwischenzeitlich aufgrund der beruflichen 
Weiterentwicklung längere Antwortzeiten hatte als sonst gewohnt. 
Positiv hebt Leonie hervor, dass sich der Gesprächston miteinander und untereinander zum Positiven 
verändert hat, was ein deutlich angenehmeres Klima schaƯt. 
Die Ausbildung zur D-Lizenz läuft auch im Folgejahr parallel zur C-Lizenz. Aktuell haben fünf Kampfrichter 
eine D-Lizenz. Eine Neueinsteigerin schreibt im Frühjahr 2026 die Prüfung.  
Die Termine für Lehrgänge und Prüfungen sind in der finalen Klärung und werden noch vor Weihnachten an 
die Kampfrichterinnen verteilt. 

 

Punkt 2: Termine 2026 

Gaujugendeinzelwettkampf: Ausrichter Erwitte, 14./15. März 
HTSF noch nicht terminiert: Terminabsprache mit dem HSC08 läuft für vor den Sommerferien 
Gaumannschaftswettkampf: TUWA Bockum-Hövel fragt Halle am 08./09. November an 

Landesturnfest in Hamm: 03-07. Juni, P-Stufen Wettkämpfe ab 10 Jahren möglich. Bitte nutzt diese 
Möglichkeit als zusätzlichen Wettkampftermin für die Kinder, denn Turnfeste sind ein schönes Erlebnis für 
die Kinder. Fahrt mit ihnen zumindest einen einzelnen Tag hin!!!!!!! 

 

Punkt 3: Anträge 

Keine Anträge eingegangen 



 

 

Punkt 4: Wettkampfprogramm 2026 

Für das Jahr 2026 sind keine Änderungen im Wettkampfprogramm vorgesehen. Eine Veränderung der A-
Klasse sehen Philipp und Leonie nicht als nötig an, da jeweils Alternativen für die entsprechende 
Leistungsniveaus existieren. 

Wir werden euer Feedback aus der vorher verteilten Umfrage weiter analysieren. Diese wird am 26. 
November geschlossen. Über die Verlegung der F-Klasse auf Sonntag herrscht bereits sehr geteilten 
Meinung. 

 

Punkt 5: Verschiedenes 

 Bodenmusik: Nur noch USB-Sticks: Die Erfahrungen in 2025 waren sehr gut. Es gab nur in 
Ausnahmefällen einmal Probleme. 
Leonie Schmitz erinnert an die folgende Regelung um einen Abzug für das Turnen ohne 
Bodenmusik zu vermeiden: 

 Es muss ein persönlicher USB-Stick für die Turnerin vorliegen, auf dem sich 
ausschließlich die Musik der Turnerin befindet (MP3-Datei). 

 Es muss ein zweiter USB-Stick vorliegen, auf dem sich ebenfalls die Musik der Turnerin 
befindet. Hierbei darf es sich um ein (Sammel-)Medium mit allen Musiken der 
Mannschaft / des Vereines handeln.  

 Sollten beide USB-Sticks das Abspielen der Musik nicht ermöglichen, so darf die Übung 
in Absprache mit der Kampfrichterleitung abzugsfrei ohne Musik gezeigt werden. 

 

Philipp Münzner berichtet vom Gauturntag. Hierbei konnten die Posten des Geschäftsführers und des 
Kassierers nicht besetzt werden. Die Ersten und Zweiten Vorsitzenden, Manfred Baier und Horst 
Hövelmann geben bekannt, dass sie am nächsten Wahltermin nicht zur Wiederwahl zur Verfügung 
stehen. Somit wird dringend Nachwuchs gesucht, der die Führung des Turngaus übernimmt. Der Vorstand 
ist überaus unzufrieden mit der Beteiligung der Vereine am Gauturntag. 

 
ENDE: 18:45 

  



 

Sitzungsteil 2: Kunstturnen: 

Start: 19:01  Leitung: Philipp Münzner 
   Protokoll: Philipp Münzner 

 

Punkt 1: Saisonrückblick 

Bericht Gauliga: Charlotte Gangnus (abwesend wegen Krankheit), vorgetragen durch Philipp Münzner 

Gauliga 1: mit 9 Mannschaften (Absteiger TV Hörde aus LL2) 

-> 3 Absteiger in die GL 2: TVA Wickede, TV Lipperode 2, TSZ Nette 

-> Sieger TV Hörde turnt Aufstieg in die LL2 (nicht aufgestiegen, verbleibt in GL1) 

 

 

- Gauliga 2: Aufsteiger: Dortmunder Turngemeinde, Werler TV 

 Absteiger: TV Grüne Linde Lütgendortmund, TV Berghofen 

 Da 3 Mannschaften aus der GL 1 abgestiegen sind, turnen in der Saison 2026 in der GL II 9 
Mannschaften. Es wird dann 2026 3 Absteiger aus der GL 2 geben. 

 

 

 

Vielen Dank an alle Ausrichter; obwohl in Erwitte auf die Bodenfläche verzichtet werden musste, liefen 
alle Wettkämpfe reibungslos (eine Fläche ist aber doch schöner). 

Ganz großen Dank an Philipp, der mir sowohl in der Vorbereitung als auch während der Wettkämpfe eine 
unverzichtbare Hilfe mit dem Auswertungsprogramm war. 

Da ich vor Kurzem Mama geworden bin, werde ich nächste Saison vermutlich keine ganzen Tage 
verlässlich Wettkampfleitung machen können. Da brauche ich also dringend tatkräftige Unterstützung.  



 

 

Bericht Gauklasse: Jolina Rohe (abwesend wegen Krankheit), vorgetragen durch Katharina Reinold 
Gauklasse 1: 

 Meister TG Holzwickede 

 

Absteiger aus der Gauklasse I (turnen jetzt Gauklasse II) à TB Rauxel, TV Lipperode, TV Grüne Linde 
Lütgendortmund 

Gauklasse 2 

 

 

Aufsteiger aus der Gauklasse II (turnen jetzt in der Gauklasse I) à TuWa Bockum-Hövel, TV Hörde I, TV 
Arminius Wickede I. 
Absteiger aus der Gauklasse II (turnen nicht mehr in der Gauklasse) à TSZ Nette, DJK Arminia Erwitte II, 
TV Arminius Wickede II 

 



 

Meldung und Zahlungseingänge super, bis auf vereinzelte Ausnahmen. 

Meldung bitte per Excel an mich, da so auch die IDs und Namen kopiert werden können. Weiterhin bleibt 
die Problematik, dass ich das Programm nicht auf meinem Rechner installieren kann. Dadurch musste ich 
immer in Absprache mit Philipp die Wettkampfdatei erstellen und kurzfristige Nachmeldungen mussten 
am Wettkampftag hinzugefügt werden. 
Siegerehrung und Ergebnislisten lief ebenfalls noch nicht ganz optimal; Ist noch Luft nach oben. 
Danke für all die Unterstützung und das Verständnis in der vergangenen Saison!!! 

 

Bericht: Kampfrichterwartin KuTu: Leonie Schmitz 

Ein großer Dank geht dieses Jahr an Fabienne und Daniela, die in der Abwesenheit von Leonie die 
Kampfrichterleitung bei der Gauklasse übernommen haben. 

Meldungen und Zahlung der Meldegelder haben gerade im 2. Lehrgang gut geklappt. Wichtig ist hier den 
korrekten Verwendungszweck mit entsprechender Kennnummer anzugeben, da ansonsten der Aufwand 
zum Zuordnen der Überweisungen sehr groß ist. 

Insgesamt 30 C-Lizenzen im Gau. In 2026 müssen alle die Prüfung neu schreiben. Es erfüllen 4 Anwärter 
die Voraussetzungen für die Prüfung.  

 

Punkt 2: Termine 

Termine Liga 

Aufstiegswettkampf: 1. März in Werl 
1. Ligawochenende: Der Hammer SC 08 fragt eine Halle für den 18./19. April an 
2. Ligawochenende:  
Nach langer Diskussion und Erklärung der Situation der Hallensituation in Dortmund wird klar, dass ein 
Ligawettkampf derzeit nur im Göthe-Gymnsium durchführbar ist. Dabei ist zu beachten, dass die 
Bodenläufer in der Halle der Hauptschule sind und hierfür für den Freitag ebenfalls ein Schlüssel benötigt 
wird. Nach langem hin und her kommt es zu der Übereinkunft, dass zwei Termine für die Halle angefragt 
werden: 29./30. Mai und 28./29. Juni. Hierfür werden dann noch Hauptverantwortliche Vereine gesucht. 
Der Aufbau kann gemeinsam durch die Dortmunder Vereine erfolgen. Sowohl der TG Holzwickede als 
auch der TV Berghofen erfragen intern ob dies organisatorisch möglich ist. 
3. Ligawochenende: 11./12. Juli in Kamen 

Gaumeisterschaften: 26./27. September in Kamen 

Landesturnfest 2026 in Hamm vom 3.-7. Juni 
 Angebotene Wettkämpfe: Wahlwettkampf, P-Stufen, LK2 ab 10/11 Jahren + Senioren) 

Weitere Wettkämpfe auf Landesebene 
Termine Kampfrichterlehrgänge 
18. Januar  Prüfung und Neueinsteigerlehrgang 
8. Februar  1. Lehrgang 
13. September  2. Lehrgang 
 

Punkt 3: Anträge: 

Antrag Änderung des Gauklassestatuts Punkt 4.1 wird vom TV Lipperode zurückgezogen. 



 

Änderung der Wettkampfordnung: 
Antrag zu Punkt 1.1 wird zurückgezogen. 

Antrag zur Änderung Punkt 3.6 wird einstimmig angenommen. Die Formulierung lautet zukünftig: 
Der ausrichtende Verein stellt den benötigten Gerätesatz zur Verfügung. Die Geräte einschließlich. der 
Mattenlagen müssen sich in einem wettkampfgerechten Zustand befinden. 
Eine Bereitstellung einer Bodenfläche mit Unterkonstruktion wird angestrebt. Alternativ kann eine 
einzelne Bodenbahn mit Unterkonstruktion (17m equivalent zur Diagonale der Bodenfläche) oder eine 
Bodenfläche ohne Unterkonstuktion in Absprache mit der/dem Gauligabeauftagte/n genutzt werden. Dies 
ist den Vereinen mitzuteilen. 
Die Gerätehöhen und Abmessungen entsprechen den gültigen FIG-Normen. 
Zusätzliche Sprungbretter sind auf Antrag zulässig. Dieses ist vor der Erwärmung bei der 
Wettkampfleitung zu beantragen und muss allen Mannschaften für die gesamte Dauer des Wettkampfes 
zur Verfügung stehen. Sicherheitsmatten für Yurchenkosprünge sind vom dem Verein mitzubringen, 
welche Turnerinnen diese benötigen. 

Antrag zur Änderung Punkt 4.2.4 wird einstimmig angenommen und lautet zukünftig: 
Die Ausschreibung des Aufstiegswettkampfes zur Gauklasse 2 und der Gauklasse werden auf der 
Webseite des HMTs veröƯentlicht. 

Antrag zur Änderung Punkt 5.3 wird einstimmig angenommen und lautet zukünftig: 
Die teilnehmenden Vereine stellen je eine/n Vertreter/in – falls nötig - für die Berechnung zur Verfügung. 
Einsprüche gegen eine fehlerhafte Berechnung sind innerhalb von fünf Tagen in schriftlicher Form an 
die/den Gauklassebeauftagte/n zu richten. 

Antrag zur Ergänzung eines Punktes 5.4 wird einstimmig angenommen und lautet zukünftig: 
Die Ergebnisse der Gauklasse werden auf der Webseite des Hellweg-Märkischen Turngaus veröƯentlicht. 

Änderungen des Gauliga- Wettkampfordnung: 

Antrag auf Änderung Punkt 1.1: Erhöhung der Anzahl der Turnerinnen, welche pro Wettkampf einer 
Mannschaft angehören dürfen von 6 auf 8 Turnerinnen. 
Der Antrag wird vorgetragen und erläutert vom TV Hörde. Den Vereinen lag mit der Einladung bereits eine 
Erläuterung des TV Hörde bei. Es werden die wesentlichen Argumentationspunkte widerholt: 
Reduzierung  der Spezialisierung durch Einsatz von ergänzende Turnerinnen die nur 1-2 starke Geräte 
haben, welche zur Förderung der breiten Beteiligung führen soll. Erhöhte Planungssicherheit durch 
potentielle kurzfristige Ausfälle am Wettkampftag durch Verletzungen und Krankheit. Infragestellung der 
Begrenzung auf 6 Turnerinnen, wenn doch 10 insgesamt in einer Mannschaft gemeldet werden können für 
das Wettkampfjahr. Größere Förderung  von mehr Turnerinnen durch mehr Wettkampfeinsätze. Erweiterte 
Durchlässigkeit für neue und sich entwickelnde Turnerinnen. 

Es beginnt eine lebhafte, teilweise hitzige Diskussion. Teilweise grenzwertige und beleidigende 
Äußerungen werden getroƯen. Argumente wie Förderung der Spezialisierung im Jugendalter, weil eben die 
Turnerinnen nur an diesen Geräten gut genug seien, um es in die Mannschaft zu schaƯen, welches dem 
Ziel des Antragstellers widerspricht. Kleinere Vereine benachteiligt durch geringere Gesamtanzahl der 
Turnerinnen in der Mannschaft. 

Es kommt zur Abstimmung 
Ja-Stimmen: 3  Nein-Stimmen: 2 Enthaltungen: 3 
Antrag wird somit abgelehnt da keine 2/3 Mehrheit der gültigen abgegebenen Stimmen erreicht wurde. 

Punkt 3.2: Änderung der Anzahl der Angestrebten Wettkämpfe von 4 auf 3. Die Änderung wird 
einstimming angenommen 



 

Antrag zur Änderung Punkt 3.6 wird einstimmig angenommen. Die Formulierung lautet zukünftig: 
Der ausrichtende Verein stellt den benötigten Gerätesatz zur Verfügung. Die Geräte einschließlich. der 
Mattenlagen müssen sich in einem wettkampfgerechten Zustand befinden. 
Eine Bereitstellung einer Bodenfläche mit Unterkonstruktion wird angestrebt. Alternativ kann eine 
einzelne Bodenbahn mit Unterkonstruktion(17m equivalent zur Diagonale der Bodenfläche) oder eine 
Bodenfläche ohne Unterkonstuktion in Absprache mit der/dem Gauligabeauftagte/n genutzt werden. Dies 
ist den Vereinen mitzuteilen. 
Die Gerätethöhen und Abmessungen entsprechen den gültigen FIG-Normen. 
Zusätzliche Sprungbretter sind auf Antrag zulässig. Dieses ist vor der Erwärmung bei der 
Wettkampfleitung zu beantragen und muss allen Mannschaften für die gesamte Dauer des Wettkampfes 
zur Verfügung stehen. Sicherheitsmatten für Yurchenkosprünge sind von dem Verein mitzubringen, 
welche Turnerinnen diese benötigen. 

Antrag zur Änderung von Punkt 4.2.1 wird einstimmig angenommen und lautet zukünftig: 
Der Gauligameister hat das Recht am Qualifikationsturnen um den Aufstieg in die Landesliga II 
teilzunehmen. Ob er dieses Recht wahrnimmt ist der/dem Gauligabeauften zeitnah mitzuteilen. Sollte er 
dieses Recht nicht wahrnehmen kann auf Antrag ein anderer Verein dieses Recht wahrnehmen. 

Antrag zur Änderung Punkt 4.2.6 wird einstimmig angenommen und lautet zukünftig: 
Die Ausschreibung des Aufstiegswettkampfes zur Gauliga 2 und der Gauliga werden auf der Webseite des 
HMTs veröƯentlicht. 

Antrag zur Änderung Punkt 5.3 wird einstimmig angenommen und lautet zukünftig: 
Die teilnehmenden Vereine stellen je eine/n Vertreter/in – falls nötig - für die Berechnung zur Verfügung. 
Einsprüche gegen eine fehlerhafte Berechnung sind innerhalb von fünf Tagen in schriftlicher Form an 
die/den Gauligabeauftagte/n zu richten. 

Antrag zur Ergänzung eines Punktes 5.4 wird einstimmig angenommen und lautet zukünftig: 
Die Ergebnisse der Gauliga werden auf der Webseite des Hellweg-Märkischen Turngaus veröƯentlicht. 

 

Punkt 4: Wettkampfprogramm 2026 

Wettkampfprogramm bleibt wie 2025. Änderungen in der DTB-LK-Arbeitshilfe werden nicht erwartet. 
Finale Version mit der Ausschreibung der Ligasaison. 

 

Punkt 5: Verschiedenes 
Philipp Münzner berichtet vom Gauturntag. Hierbei konnten die Posten des Geschäftsführers und des 
Kassierers nicht besetzt werden. Die Ersten und Zweiten Vorsitzenden, Manfred Baier und Horst 
Hövelmann geben bekannt, dass sie am nächsten Wahltermin nicht zur Wiederwahl zur Verfügung 
stehen. Somit wird dringend Nachwuchs gesucht, der die Führung des Turngaus übernimmt. Der Vorstand 
ist überaus unzufrieden mit der Beteiligung der Vereine am Gauturntag. Aus der Vereinsvertretersitzung 
wird angemerkt, dass die Einladung nicht zu den Abteilungsleitern durchdringt, da meistens im Verein 
nicht weitergeleitet wird. Es wäre gut solche Einladungen im Vereinsvertreterverteiler zu verteilen, um die 
Beteiligung zu erhöhen. 

Bodenmusik: Nur noch USB-Sticks: Die Erfahrungen in 2025 waren sehr gut. Es gab nur in Ausnahmefällen 
einmal Probleme. 

Leonie Schmitz erinnert an die folgende Regelung um einen Abzug bei turnen ohne Bodenmusik zu 
vermeiden. 



 

 Es muss ein persönlicher USB-Stick für die Turnerin vorliegen, auf dem sich 
ausschließlich die Musik der Turnerin befindet (MP3-Datei). 

 Es muss ein zweiter USB-Stick vorliegen, auf dem sich ebenfalls die Musik der Turnerin 
befindet. Hierbei darf es sich um ein (Sammel-)Medium mit allen Musiken der 
Mannschaft / des Vereines handeln.  

 Sollten beide USB-Sticks das Abspielen der Musik nicht ermöglichen, so darf die Übung 
in Absprache mit der Kampfrichterleitung abzugsfrei ohne Musik gezeigt werden. 

 

ENDE: 20:45 

 

 

 


